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Weil
Entscheidungen

Unser Landrat fürs Berchtesgadener Land



Weil Verantwortung
braucht.ERFAHRUNG 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Berchtesgadener Land,

am 8. März werden Gemeinderäte, Bürgermeister, Kreisräte und ein neuer Landrat 
für die nächsten sechs Jahre gewählt. Es ist IHRE Wahl. SIE werden auswählen,
wer in den Rathäusern und im Landratsamt künftig Zukunft gestalten wird. 
Wir möchten Ihnen unsere Kandidaten für den Landkreis vorstellen, und Sie bitten:
Gehen Sie zur Wahl! Nutzen Sie auch die Möglichkeit der Briefwahl.

Nichts betrifft uns so unmittelbar, wie die Themen, die in den Städten, Gemeinden
und Landkreisen entschieden werden: Schulen, Kindergärten, Wasser, Abwasser, 
Straßen, Bauen, Ehrenamt und Vieles mehr. Kurz gesagt: Die Kommunalwahlen 
sind für unseren Alltag von großer Bedeutung.  

Unsere Kandidaten auf einen Blick:

Eine Mischung, die trägt: Erfahrung und neue Perspektiven, 
Praktiker aus Wirtschaft und Handwerk, mit Verwaltungs-, 
Führungs- und Organisationserfahrung.

Ihre Stimme für die Liste 1, CSU
Weil Verantwortung Erfahrung braucht. 

60 g‘standene und verlässliche Persönlichkeiten aus dem 
Landkreis - jede Gemeinde und Region ist vertreten.

Engagierte Personen aus verschiedenen Branchen,
Berufen, Vereinen, Verbänden - und allen Altersklassen.

Zusammen bringen sie mehr als 3.000 Jahre Lebenserfahrung 
und 1.900 Jahre Berufserfahrung mit.

Viele tragen seit Jahren Verantwortung - im Betrieb, im Ehrenamt, 
als Bürgermeister, Stadtrat, Gemeinderat oder Kreisrat.  

Menschen, die anpacken. ngagiert in Vereinen,Daheim verwurzelt. E
Feuerwehren, sozialen Einrichtungen, Kirche, Sport Kultur.und 



ZUR PERSON
• 53 Jahre, verheiratet, 3 Kinder
• Bauingenieur, große Staatsprüfung
• 18 Jahre Bürgermeister in Berchtesgaden

und Mitglied des Kreistages
• Bürgermeistersprecher Berchtesgadener Land

Ausdrücklich empfehle ich Ihnen die Kandidatinnen und 
Kandidaten der CSU für den Kreistag. Es sind tolle Persönlich-
keiten, die verschiedenste Erfahrungen und Kompetenzen 
einbringen werden. Wir sind ein starkes Team mit einem Ziel: 
Unser Berchtesgadener Land weiter voranbringen. Ich würde 
mich freuen, wenn Sie  Ihr Vertrauen und Ihre Stimme uns
bei der Wahl am 8. März schenken.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
unser Landkreis steht vor wichtigen Entscheidungen. Mir ist wichtig, dass wir sie 
gemeinsam treffen klaren Blick –  mit Maß, Verantwortung und einem  für das, 
was unsere Heimat braucht. 

Ich bewerbe mich um das Amt des Landrats, weil ich weiter Verantwortung übernehmen 
möchte. Für unsere Heimat, für die Menschen, für unsere Kinder. Ich bin überzeugt, dass 
unser wunderschöner Landkreis lebens- und liebenswert bleiben wird, wenn wir 
zusammen die richtigen Entscheidungen treffen zuverlässig . Und diese dann auch 
und konsequent umsetzen. Mit Weitblick, nachhaltig und bodenständig. 

Klarheit bedeutet für mich, die Dinge beim Namen zu nennen. Auch, wenn man damit 
nicht „everybody‘s Darling“ ist. Die fast zwei Jahrzehnte als Bürgermeister haben mich 
Vieles gelehrt. Vor allem, dass Verantwortung den Mut bedingt, echte Entscheidungen 
zu treffen. Auch, wenn sie falsch sein könnten und manchmal gegen Widerstände. 
Dass es darum geht, Dinge wirklich voranzubringen und umsetzen - nicht nur zu reden.  

Weil Entscheidungen
brauchen.KLARHEIT 

Ich habe auch gelernt, dass Politik nie gegen, sondern nur  
mit den Menschen funktioniert. Und ebenso, dass Politik nicht 
von Parteitaktik bestimmt werden darf. Sondern getragen sein 
muss von Verlässlichkeit und gesundem Menschenverstand.

Vielen Dank, Ihr 

mehr unter www.franz-rasp.de

    „Gäbe es eine Stellenbeschreibung für Landräte, 
    sie würde den Fähigkeiten von Franz entsprechen.“ 
    Georg Wetzelsperger, Bezirksrat

„Franz ist eine starke Persönlichkeit. Er hat  
das Zeug, das Landratsamt zu führen und  
den Landkreis nach Vorne zu bringen.“ 
Josef Flatscher, Altbürgermeister Freilassing



Weil Verantwortung
braucht.MUT 

Michaela Kaniber, MdL, Kreisvorsitzende
Staatsministerin für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten & Tourismus

Die Kandidatinnen und Kandidaten der CSU 
stehen für diesen Anspruch. Mit Franz Rasp 
als Landratskandidat stehen Erfahrung, 
Bodenständigkeit und Gestaltungswille bereit.
Am 8. März haben Sie die Wahl. 
Entscheiden Sie mit.

Nicht schöne Worte, nicht schnelle Schlagzeilen 
machen unsere Heimat so liebenswert. Es sind 
Entscheidungen, die aus Mut und Verantwortung 
heraus getroffen werden. 

Auch auf Landesebene lassen sich viele Herausforderungen nur mit mutigen 
Entscheidungen lösen. Wer Verantwortung übernimmt, muss zuhören, 
abwägen und handeln. Diese Haltung verbindet die Arbeit
im Freistaat mit einer starken Kommunalpolitik vor Ort.

Mut zeigt sich dort, wo Entscheidungen den Alltag der Menschen spürbar verbessern: 
bei guter Kinderbetreuung, sicheren Wegen, bezahlbarem Wohnraum und verlässlicher 
Unterstützung für Vereine und Ehrenamt. Genau hier entscheidet sich kommunale Politik - 
nah an den Bürgerinnen und Bürgern, mit direkter Wirkung für Familien und Betriebe.

Mut zeigt sich nicht in großen Worten, sondern in Entscheidungen, die aus Verantwortung 
getroffen werden. Politik für unsere Gemeinden und unseren Landkreis verlangt diesen Mut 
jeden Tag: wenn zwischen Wünschenswertem und Machbarem abgewogen werden muss, 
zwischen kurzfristigen Interessen und dem, was langfristig trägt.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Berchtesgadener Land,

Stimmen Raspzu Franz 

„Franz Rasp ist genau der richtige Mann 
zur richtigen Zeit für das Amt.“
Georg Grabner, Altlandrat

„Er bringt das richtige Werkzeug mit, 
um den Landkreis auf Kurs zu bringen.“
Hannes Holzner, Bürgermeister, Piding

#DerRichtigeZurRichtigenZeit



Den Landkreis gemeinsam weiter bringen

Bürgermeisterkandidat
für Berchtesgaden, Vor-
stand Bob- u. Schlitten-
Verband Deutschland,
Olympiasieger

06

ALEXANDER
RESCH

Industriekauffrau, ehren-
amtliche Richterin am
Verwaltungsgericht
München, zu Hause in
Bad Reichenhall 

07

ANDREA
HARTMANN

Bürgermeisterkandidat
Freilassing, Stadtrat,
leitender Bestatter, 
in diversen Vereinen 
aktiv  

08

WALTER
HASENKNOPF

Gemeinderat, selbst. 
Versicherungskauf-
mann, CSU-Ortsvor-
sitzender, daheim in 
Piding

10

MAXIMILIAN
KOCH

Bürgermeisterkandidat
Bischofswiesen, Dipl. 
Umweltingenieur, Forst-
wirt, Leiter Gelände-
betreuung Bundeswehr

09

WOLFGANG
FEGG

Bürgermeisterkandidat
Schönau a. Königssee,
Betriebswirt, Büroleiter 
Bayer. Staatsforsten 
Berchtesgaden

11

FRANZ
GRASSL

Bürgermeisterkandidat
Ramsau, 3. Bürgerm.,
Bau- u. Wirtschaftsing.,
MU-Kreisvorsitzender,
Vorstand Veteranen

13

RICHARD
GRASSL

2. Bürgermeister, 
Kreisrat, Gemeinderat, 
Mathematiker im 
Controlling, daheim in
Saaldorf-Surheim

14

MAXIMILIAN
LEDERER

Kreisrat, Gemeinderat, 
Dipl. Ing. (FH), Bauin-
genieur, Leiter Infra-
strukturprojekt ABS 38 
West, daheim in Ainring

12

SVEN
KLUBA

Selbstständig und städt.
Angestellte, Vorsitzende 
Wirtschafts-Forum Frei-
lassing, zu Hause in 
Saaldorf-Surheim

15

ANNA
KLINGER

Gemeinderat, 2. Bürger-
meister, Geschäfts-
kundenberater, Fach-
übungsleiter DAV, 
aus Schneizlreuth

17

STEFAN
HÄUSL

Stadtrat, Unternehmer,
Diplom-Informatiker, 
CSU Ortsvorsitzender,
Nebenerwerbslandwirt,
daheim in Freilassing

19

HUBERT
KREUZPOINTNER

Oberbürgermeister der
Stadt Bad Reichenhall, 
Kreisrat, Jurist, 
zu Hause in Marzoll,
Bad Reichenhall

18

Dr. CHRISTOPH
LUNG

Kreisrat, 2. Bürger-
meister, Vermessungs-
ingenieur, Oberlösch-
meister der Feuerwehr,
aus Marktschellenberg

16

WOLFGANG
LOCHNER

Bürgermeister der
Gemeinde Anger, 
Kreisrat, CSU Ortsvor-
sitzender, diverse 
Ehrenämter

20

MARKUS
WINKLER

Staatsministerin, Land-
tagsabgeordnete, Kreis-
rätin, Gemeinderätin,
CSU Kreisvorsitzende,
aus Bayerisch Gmain

MICHAELA
KANIBER

02

Unser Landratskandidat
Bürgermeister Berchtes-
gaden, Kreisrat, u.a.  
Nebenerwerbsland-
wirt, Feuerwehrmann

01

FRANZ
RASP

Bezirksrat, Kreisrat, 
Gemeinderat, 
IT-Systemmanager,
diverse Ehrenämter,

Hause in Teisendorfzu 

03

GEORG
WETZELSPERGER

Bürgermeisterkandidat
für Laufen, Stadtrat, 
Disponent Integr. Leit-
stelle, Kreisbrand-
meister, FFW-Vorstand

05

CHRISTIAN
BURR

Gemeinderätin, Kreis-
vorsitzende der Frauen
Union, Intensivpflege-
fachkraft, daheim
in Anger

04

CORINNE
KINZ



Erfahrung & Kompetenz aus allen Gemeinden

Verwaltungsfachange-
stellte Justizvollzugs-
anstalt Laufen, Eltern-
beirat, Sportverein,
daheim in Laufen

24

SILVIJA
ZECHA

Krankenschwester, stv.
Kreisvors. Gesundheits-
politischer Arbeitskreis
der CSU, zu Hause in
Ainring

23

SIMONE
AMMERSDÖRFER

Kreisrat, Leitender
Polizeidirektor, Kreis-
vors. CSU Arbeitskreis 
Polizei und innere 
Sicherheit, aus Anger

22

BERNHARD
RESCH

Bürgermeister Markt-
gemeinde Teisendorf,
Kreisrat, Sparkassen-
Verwaltungsrat, Vors.
Surgruppe u. a. 

21

THOMAS
GASSER

Unternehmer und Kauf-
mann, Schöffe a. Amts-
Gericht Laufen, diverse
Ehrenämter u. Vereine, 
aus Bad Reichenhall

25

MICHAEL
DORRER

Kreisrat, Gemeinderat,
tätig bei d. Lebenshilfe, 
Pidinger Werkstätten,
daheim in Teisendorf

27

THOMAS
EGGER

Ortsvorsitzender CSU,
Dipl. Finanzwirt, 
Beamter bei der 
Bundeswehr, zu Hause
in Bad Reichenhall

28

MARCO
TREBUTH

Gemeinderätin, Berg-
bäuerin, Tourismuskauf-
frau, Milch-Aufsichtsrat 
werke BGL eG, daheim
in Berchtesgaden

26

KATHARINA
WALCH

Gemeinderätin, Land-
wirtin, engagiert in
diversen Ehrenämtern, 
Vors. Gartenbauverein,
Straß, daheim in Ainring

30

EDITH
HÖGLAUER

Stadtrat, 
Bauprojektierer
im Stahlwerk, 
zu Hause
in Freilassing

29

MICHAEL
HELMINGER

Gemeinderat, 
Bauunternehmer, 
Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr, zu Hause

Bayerisch Gmain in 

31

JOSEF
SCHMÖLZL

Kreisrat, Skiliftbetreiber,
Fuhrunternehmer, zahl-
reiche Verbände und
Funktionen, daheim in
Bischofswiesen

35

BERNHARD
HEITAUER

Bürgermeister der
Gemeinde Piding,
Kreisrat, in vielen 
Ehrenämtern 
engagiert

34

HANNES
HOLZNER

Selbstständiger Unter-
nehmer, staatl. gepr.
Berg- und Skiführer, 

Skiklub,1. Vorstand 
daheim in der Ramsau 

33

TONI
GRASSL

Schulleiter Rottmayr-
Gymnasium Laufen, 
Vorstand TC Bad 
Reichenhall, daheim
in Anger

32

MAURICE
FLATSCHER

Kreisrätin, Senioren-
beauftragte, beim KID 
des BRK aktiv,  
med. Fachangestellte, 
aus Berchtesgaden

40

UTE
SPIESBERGER

Diplomingenieur Kunst-
stofftechnik, stellv. CSU
Ortsvorsitzender, 
daheim in Freilassing 

39

MAXIMILIAN
STANDL

Stadtrat, Sportreferent,
Gas- und Wasser-
monteur bei den
Stadtwerken, daheim
in Bad Reichenhall

38

ANDREAS
STALLER

Gemeinderat, Unter-
nehmer und Kaufmann, 
diverse Aufsichtsrats-
mandate, daheim in 
Saaldorf-Surheim

37

TOBIAS
STUBHANN

Professorin für inter-
nationales Management, 
Rechtsanwältin, Unter-
nehmensberaterin, aus
Bad Reichenhall 

36

Prof. Dr. BARBARA
SCHARRER



Weil Verantwortung Miteinander braucht.

Stadtrat, selbstständiger 
Rundfunk-und Fernseh-
technikermeister, 
technischer Gutachter,
aus Laufen

50

BERNHARD
SALOMON

Kämmerer in Piding, 
Fußballtrainer in 
Bayerisch Gmain, 
daheim in
Bad Reichenhall, 

49

SEBASTIAN
SCHEDLBAUER

Stadtrat, Bauingenieur,
Geschäftsführer eines
Ingenieurbüros, 
aus Freilassing

48

STEFAN
STANDL

Sparkassenfachwirt i.R.
Vorsitzender des VdK, 
AR gemeinnützige
Baugenossenschaft
Bad Reichenhall

47

WERNER
HUBER

Rentnerin, tiv u. a. imak
Vorstand der Senioren-
Union BGL und BGD 
hilft e.V., daheim in
Schönau a. Königssee

46

EDITH
LOCHNER

Elektromeister, Mitglied
im Wirtschaftsforum, 
aus Freilassing

55

MICHAEL
SCHATZL

2. Bürgermeister, 
Gemeinderat, 
Wirtschaftsinformatiker, 
diverse Ehrenämter, 
aus Anger

54

LORENZ
DIESSBACHER

Gemeinderat, Gemein-
dearbeiter, aktives Mit-
glied und Ehrenvor-
stand FFW Weißbach, 
aus Schneizlreuth

53

ERWIN
BAUREGGER

Stadträtin, Kinder-
pflegerin, freiberufl. 
Fotografin und Social-
mediamanagerin, aus
Bad Reichenhall

52

SABINE
KNOLL-ZIEGLER

Facharzt f. Öffentliches
Gesundheitswesen,
Bezirksfeuerwehrarzt
Oberbayern, zu Hause
in Freilassing 

51

Dr. WOLFGANG
KRÄMER

Altbürgermeister 
Freilassing, Kreisrat,  
div. Ehrenämter in Ver-
einen und Verbänden,
aus Saaldorf-Surheim

60

JOSEF
FLATSCHER

Altbürgermeister Ainring,
Kreisrat, Dipl. Verwal-
tungswirt, ehrenamtl. 
Vorsitzender der 
Lebenshilfe BGL u.a.

59

JOHANN
ESCHLBERGER

Bürgermeister Schönau
a. Königssee, Dipl. Ver-
waltungswirt, Geschäfts-
führer Watzmann Natur-
Energie

58

HANNES
RASP

Bürgermeister Bischofs-
wiesen, Kreisrat, aktiver
Feuerwehrmann, AR-
Vorsitzender Watzmann
Natur Energie

57

THOMAS
WEBER

Gemeinderat, CSU Orts-
vorsitzender, Bankfach-
wirt, Leiter eines Filial-
verbundes, aus 
Teisendorf

56

GERNOT
DAXER

Gemeinderat, Kriminal-
oberrat, M.A., CSU
Ortsvorsitzender, Vor-
stand Trachtenverein,
aus Ainring

41

BERNHARD
DUSCH

Steuerfachgehilfin, 
gebürtig aus Anger, 
zu Hause 
in Freilassing, 

43

CHRISTINE
ZEIF

Ingenieur und 
Baumeister, 
zu Hause in Karlstein,  
Bad Reichenhall

42

PETER
HUTTERER

Sozialwissenschaftlerin,
tätig im sozialen Bereich
für Senioren, daheim 
in Freilassing

LISA
LAUBER

45

Selbst. Immobilienver-
walter, SAP-Unterneh-
mensberater, Dipl. 
Betriebswirt, akt. Feuer-
wehrmann, aus Piding

44

WOLFGANG 
GRAF



www.franz-rasp.de
www.csu-bgl.de
instagram.com/franz.rasp
instagram.com/csu.berchtesgadenerland
facebook.com/franz.rasp.1
facebook.com/CSUBGL

Franz Rasp und die 
CSU im Berchtesgadener Land
Poststraße 20, 83435 Bad Reichenhall
Telefon 08651/9748658
E-Mail servus@franz-rasp.de

BLEIBEN WIR IN KONTAKT

Unsere Herausforderungen:
 Medizinische Versorgung, bezahlbarer Wohnraum, starke Infrastuktur
 Gute Rahmenbedingungen für Wirtschaft, Tourismus und Landwirtschaft
 Zukunftsfähige Schulen und (Fort-)Bildung im Landkreis
 Ehrenamt und gesellschaftlicher Zusammenhalt
 Schutz unserer Heimat

Verantwortung braucht
.ENTSCHLOSSENHEIT

Unser Berchtesgadener Land steht vor Aufgaben, die sich nicht allein mit Routine und 
Zuständigkeiten lösen lassen. Verfahren werden komplexer, Abstimmungen aufwendiger. 
Umso wichtiger ist eine Kraft, die verbindet, koordiniert und Entscheidungen möglich macht. 

Un die kommenden Herausforderungen nicht über seine Größe ser Landkreis wird 
meistern können. Jedoch über Agilität, Beweglichkeit, Schnelligkeit und einen starken 
Zusammenhalt. Dafür braucht es Zusammenarbeit über Parteigrenzen hinweg, 
klare Prioritäten - und den Willen, Dinge konsequent umzusetzen.

Ebenso braucht es starke Persönlichkeiten, die echte Ergebnisse in ihren Ämtern und 
Mandaten vorzuweisen haben. Wie unser Landratskandidat Franz Rasp, der den Markt 
Berchtesgaden über 18 Jahre als Bürgermeister hervorragend führte. Verlässlich und 
beständig - auch in schwierigen Zeiten.

Dafür übernehmen wir Verantwortung. 
Mit Ihnen, wenn Sie uns Ihre Stimmen geben.
Vielen Dank!

So lösen wir sie: 
Entscheidungen treffen. Klar, verlässlich und wirksam. 

Über Parteigrenzen hinweg gemeinsam vorankommen.Zusammenarbeit gestalten. 
Vernetzt denken, klar priorisieren, zügig handeln.  Agilität und Zukunft. 

Eine Verwaltung als Partner der Bürger und Unternehmen.Mehr Ermöglichen. 
 Bildung, Arbeit, Teilhabe, Gesundheit, Pflege.Zukunft sichern – für alle Generationen.

Von Nord bis Süd.Gemeinsam für den Landkreis da sein. 


